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/V *\
Wir widmen unserer SPEZIAL-ABTEILUNG über

Massiv silberne und schwer versilberte

Bestefke und Tafel^eräte
ganz besondere Sorgfalt und sind infolge großen Bedarfes in
der Lage, darin sehr vorteilhafte Preise zu bieten. Verzugspreise
für ganze Aussteuern. Reich illustrierter neuester Katalog gratis
und franko.

E. Leicht-ilayer & Co-, Lnzern, Kurplatz Nr. 59.

\/
Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.40

Mit iodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz „ 1.50

Mit Kalk, für knochenschwache Kinder „ 1.50

Mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc „ 1.50

Mit Bromammonium, erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.50

Mit Glycerophosphaten, gegen Nervosität „ 1.60

Mit Pepsin, bei Verdauungssehwäche „ 1.50
Werden seit mehr als 48 Jahren von den Ärzten verordnet.

In allen Apotheken.
Fabrik diätischer Präparate Dr. A. Wander A.-G-, Bern.

ervos.an rKVIl V Als diätetisches Kräftigungsmittelill ärztlich empfohlen gegen Yervosi-
n tat, ferner bei Aufgeregtheit, Reiz-

I A barkeit, nervösem Kopfschmerz,

bflU Schlaflosigkeit, Zittern der

Hände, Nervenzuckungen, Folgen von
nervenzerrüttenden schlechten Gewohnheiten,

Neuralgie,

Neiirastlieriie
in allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche. Inten-
sivstes Kräftigungsmittel des gesamten Nervensystems. Preis Fr. 3.50

und Fr. 5.— in allen Apotheken.

/V ^

X
Mir wiârnsll unserer FPL^IAI. AöVLIl.U^IK üdsr

Massiv silberne unä sobwer versilberte

vesterlLv rm«î Vafvlxeêe
xau^ besonclsre Lorgtsit uuà sluà iukolAS N'olZsu lZsäarfss iu
clsr I^ÄAs, clsiin sekr vorteiliistt» preise disteu. Vsraugspreiss
für gsnas Aussteuern. Rsieli illustrierter neuester llataloA gratis
unck kr»oäo.

H. I «ìi«I»t ?laz êi' â. va., I,rv?«ra, lvurplà à. S9.

X/
kîein, KSASu Lais- uuà Lrustlràrrìis Pr. I.4l>

»it tolieisen, ASASU Zkrokuloss, I^slisrtrausrsat^ ^ I.Ze

»it liaiä, iür lruoslisuseli^uvds ûuuàer „ i.Sl)
»it Lisse, Ae^su Llsieìisuât, Slàriuut sto „ i.S0

»it kromsmmoniuni, srxroktes LleueliliustsumittsI „ 1.39

»il ki>oeropiiospi>atsn, xsAsu Nervosität „ i.6k>

»It Pepsin, bei Vsr<tsuuugssàv?âelis „ l.gIZ
Älercien seit meiir als 4S lsiiren von lien Arziten veroränet.

In alien Apottiàn.
psdrik liiätiselier Präparate IZr. ^Vauàar à. tir., Svri».

ervos suì s

» U W ^.Is àiâteiiseltôS Xrâkti^UllAsmàl
à à H àr^tliâ ewxiollsn ssexen V«rv<»«î-
» tät, kerner bei ^.llfKersxàeit, RsÎ2-

^ à daiìeit, usrvëssw I^opkseàer^,
8âì»tì«8lxlîvit-, XiUerii àer

Hâllàs, ^srven2uàiiKsii, ?el»srl von

llsrvsnWrrûttellà solleàìell 6eMowlbeitei>,

AsvH»r»Ixiv, ^svirersàSrriS
m î'ormsit, nervöse LrsàôMnA unà Xervsnsà'ààe. Inten-
sivstes XrättissunAsmittel des ssesamten ^srvensMems. preis Pr. 3.SY

unll Pr. S.— in allen Apotbeken.



•Sfiifterfrfiûtt.
@ t n m a cf) ï u n ft. ®aë nadjfteSenb genannte SBitdjlein biirfte für bie §auS*

frau eine redjt tniKtoininene (SaBe fein: „Sie I) e u t i g e @ i n m et et) un ft bee
,<0 a it § f r a u." ^Bereitung bort (Salaten unb ££ompot§. ©in .^ilfêlnia) fut ben

fbarfamen £>auët)ali. UeBer 225 gute SRe^te unb Stntoeifungen. §erauëgegeBen bon

©. Seeg. gfceiS gr. 1.25. gu BegieBien: buret) ben S3 e r I a g g r i h & dj t ö t e r tn
S3 a f e I. Saë tiortiegenbe reidjïjaltige unb fef)t preiêtoerte S3üdjlein mit fernen 22o

Kempten unb Slnlneifungen mufe bet iuirtfctjaftlid) benîenben, rectjnenben £auëfrau
Imïlfommert fein.

'? S i f i 3K e i e t a b e r S a n b e ë u ë ft e II i g g'93 e r u. S3on © nt i I i e S o=

ctiersSBerling. SKit 8 Qlluftrationen, in farBigem ITntfdoIag, SjSreiê gr. 1. S3er=

lag: Strt. gnftitut Orell giißli, giiricE). — Sie frö^IidEien S3er|e, bie feine 9tuSftaD
tung unb bie adjt tuoI)IgeIungenen gïïuftrationen maetjen ba§ S8itcf)Iein ju einem I)üb=

fetjen Sluêftettungëanbenïen.

1151

/fef/f/M ftWiuJS^rrSa-îi.: i/:®

Meinen weissen Teint verdanke ich

allein dem täglichen Gebrauch vonj

ZEPHYR
Preis 75 cts.

VUeberall zu

Rätsel.
Auf was freuen sich die Rinder

an Weihnachten atn meisten? ;

-3))|3)uo)jsn«H e)8U!»| siaBujS jnv |

Welcher Schulproviant ist den
Kindern am zuträglichsten und
schmeckt zu Katfee, Tee und
Chocolade vorzüglich?

•)|3Eq3iMZ BAq SJaBuis

Was mundet zum Tee besser
als eine süße Beigabe und läßt das
Arouca dieses Getränkes ganz zur
Geltung kommen?

-j|3ßusi8Z|ns 3Uj8|)| SJaßujs
Was sind das für kleine Dinger

die jedermann zu Bier und Wein
liebt und jeder andern Beigabe
vorgezogen werden?

j|3Z)8jqz|ns auj8|>| 8J9Bu;s

Was ist nahrhafter wie Fleisch,
delikater im Geschmak, ausgi»-
biger im Gebrauch, dem schwäch-
sten Magen zu'räglieh und von
nur 1 Minute Kochzeit?

-Uj8pniM8!3 8J81H8J 8J*6ujS
Alles bewährte Spezialitäten der

Schweiz. Bretzel- u. Zwieback-Fabrik
OH. SINGEE, BASEL. Z.

Zur
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
Kleie-Extrakt-Präparate.

(Harb« Kromrad.)
Für Bäder und Waschungen von ausgezeichneter Wirkung gegen Hautanektio-

neu. Aeritlich empfohlen. BV" Aensserst billige, einfache Anwendnng.
Zn beliehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfttmerien, Badanstalten, *o-

wie direkt dnreh die alltiaigea Fabrikanteii Jfaggi & Co., Zurich
J'

Mcherschau.

Ein m achkunst. Das nachstehend genannte Büchlein dürfte für die Hans-

frau eine recht willkommene Gabe sein: „Die heutige Ei^n machkunst der
H a u s f r a u." Mit Bereitung von Salaten und Kompots. Ein Hilfsbuch fur den

sparsamen Haushalt. Ueber 228 gute Rezepte und Anweisungen. Herausgegeben von

E. Beetz. Preis Fr. 1.28. Zu beziehen durch den Verlag Fritz S chröter ln
Basel. Das vorliegende reichhaltige und sehr preiswerte Büchlein m,t seinen 22a

Rezepten und Anweisungen muß der wirtschaftlich denkenden, rechnenden Hausfrau
willkommen sein.

's Li si Meier a der L a n d e s u s st e l l i g z'B e r n. Von E m ili e L o-

chcr-Werling. Mit 8 Illustrationen, in farbigem Umschlag, Preis Fr. 1. Ver-
lag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. — Die fröhlichen Vecse, die feine Ausstat-
tung und die acht wohlgelungenen Illustrationen machen das Büchlein zu einem hüb-
schen Ausstellungsandenken.

âNWWMM

kleinen vveissco kein! vcill-mke ich

sliein llem läßlichen tllcblâucli vonj

^ III V U

?reis 73 cls.

kàtlsel.
vas freuen sieb à!s biinàsr

an Msibnaektsn am meisten? i

Si>IgjU0II«N«» s^gkuiz »nv I

IVöleller Zebnlxrovinnt ist àen
Uiinàern am eutrögliebsten null
sebmsokt wn Xntkes, Bee nnà
(kkooolsàe vorwiiglieb?

iievqsi^ KXij suskulF
Mas munàet wnm ?se besser

als eins snlle Leigabs nnà läüt àas
Croira àisses (ZetiZnkss ganw nur
Doltni g kommen?

Iisku»>«?l«8 SUISI1 S^SkuiF
Mas sinà àas ktir kleine Dinger

àis sgàsimann wn Lier nnà Mein
liebt nnà ssàsr anàsrn Beigabe
vorgewogen veràen?

I>S?tS^q7I?8 «^gkulZ
M»s ist nàbrbsktsr vie kllsisob,

àillikater im Desebmak, ausgi---
bigsr im Ksbràneb, àsm sebvseb-
stsn U»gsn wu'rllglieb nnà von
nur 1 illimité Xioebweit?

'lljgpnuusiz sisllisj s^ekuiz
dswâkrìs Spsrlââtpn 6sr

8oliirv>?.. Lrvtwvl- n. ilviedack-VsIiril!
e». 8I.VN nlî, i!.rsi:i,. si.

rsìionsllsn lllauìpîlsss
unsrlâsslïek:

Hör»»»»« 1
?Sr LRàer nnà Mssvbnngsn vo» »nigseeiodneter Mirbnng gegen U»nt»nsbìio-

nen. áeritllob ompkoklsn. >M- Zensieret billig«, àksoks àvenànng.
Zün belieben ànrcb »Ils áxotbsken, Drogerien, ?»rkàsri«ll. k»à»nsì»iten, »o-

»j, àsbt ckureb àie slleieige» ?»brib»nt«n ZU»xxZ â <?o.,



Herren and Damen!

Am Toilettetisoh tun Sie gut,
für Sie und Ihre Kit der nur

das Haarwasser

zu gebrauchen. Urticol kühlt an-

genehm, öffnet durch Auflösen der

fettigen Ablagerungen die Poren
der Kopfhaut, beseitigt die Schup-

pen und veranlasst hiedurch eine

normale Blutzirkulation und einen

üppigen Haarwuchs. Bei Haar-
ausfall unentbehrlich.

Urticol ist gesetzlich geschützt.
Man nehme nie ein offenes Urticol
an, denn es gibt nur Fabrik-Ori-
ginalfläschchei}. Preis V* A&c. Fr.

1.50, V flac. Fr. 2.50.

Nachahmungen weise man zurück.

Depot in Apotheken, Drogerien Und

Parfameriegeschäften. "V\ emmicit
eihältlich schreibe man direkt an

die Urticolfabrik von

Rob. Bieder mann-Walser, St. Galleu.

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

; je
Zentraldepot guter billiger Bilder,

Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch
kostenfrei

CONG
BESTER SCHUMI!

ixeirüd's

Yoghurt

wird von medizin. Autoritäten empfohlen bei Magen-,

Darm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod's

Yoghurt-Ferment
kann Yoghurt im Haushalte selbst zubereitet werden.

Vraö M M schreibt : „Meine Zubereitung von Yoghurt mit Ihrem Ferment ist wirklich
feilen. Ich hielt mich ganz nach Ihrer werten Gebrauchsanweisung und erhielt so

einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt,
einen a

apäter meine regelmassige Zubereitung fortsetzen. Achtungsvollst"
UC gel"« "

Vereinigte Zürcher Molkereien
und schweizerische Kefir- und Yoghurt-Anstalt
Zürich IV Feldstrasse 42

DEN NUTZEN DER SOMMERFERIEN
vor derbe sich die Hausfrau nicht gleich nach der Rückkunft durch eine große

Hauswäsche, sondern man übergebe diese Arbeit der

Waschanstalt Zürich A. G.

Zürich 2 — Wollishofen

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

Kunden in der ganzen Schweiz. — Telephon No. 79 und 67.61.

göMN M vWêv!
Voilstcvtl-sd tllll 8is gllt,

kür Sìv rmà Ikrs Llillàsr nur
àss llemr^sser

M Ksdràllcûeu. IlitiecI îrûdlt àm

Asiisüw, ötkrsi àrà àâôsen àer

kettiKSll ^dlsZsruiissll àis ?oreu
àsr kopkàt, dsssMKt àis 8àp-
peu llllà veraulssst dieàroà sivs
llvrmsls Lilltxiriilllâtioll llllà sîllkll
üppiZell Hssrvrllsds. Lsr Hasr-

suskail Ullklltbsürlied.
vrticol ist Ksset^iià Kssvkükt.
Nàir llêàme ms à okksaes Ilrtieoi
g,u, àellll ss ßiüt vllr ?ài>riir DrI-
sivÂ^ââzeìieìiku. ?reis ^/s ü^e.

I so, v> Lse. ?r. 2.50.

î7aeIiâkiiilli>ASll vrsiss irâll mrrûoîr.

Depot is ^xàksn, Dro^sriso lluà
I>ar5nmeri6Z6Zetiä5t(ll. ^ svu iiiet r

eikÄUied ssdreibs mrll àirtkt ân
àis Drticoikàdrik von

lîov. Sleàss mllnnWslZer, Zk.Ksàs!?.

llàr äöm ?àollàts àsr

Zààei-isvliô» Kemàràigsn
Eessilsoilà

' ''N
^sutràxot ssliksr dilìÎKsr Lilàsr.
lilusîi-ïsris!- iisîalog auk V/unscti

kvsisàei!

cans- MM

mrà von msàin. àtoriìâtsii smpkodisii bsi Hsgsn-,
Harm- nuit 8ivffveekssll<rllnkkeiken. ü-lit àxsirvli's

^s.vir ?vAàt im Lsllsdàlts selkst ^lldsrsitst ^orà.
» n -àeibt: .Ai-Ws 2àrà»s ?oi! Vozàrt llllt Idrsm rsiwout îst «-irklisk

^ ^--swilell. I°d klslt wià x-.ll-- ->sâ àsrrvsrtM Ssdr^sds^sânx à sriusll
volls°I.Meàsiiâ°i-, srkrisàâsil?oxàri.

SINSN »
Ferns spátsr mews rexàassiFS 2udersiwv? kortsàsn.

^ ^ àktnnssvvUsì"

Vereittixte
"

/.iìre^ er Uâeràîî
Nli«ì seà>vei!eeri««I»6 lìi til'- îtixî VQ<5kk ì II!>it »I ê

Zürillii !V ^ellisirskss 42

voràords sislr àis àllluskrllri iiieüt Alsielr iraoir àsr Niiclikuukt àurâ sins Aroüs
IlîìUL^vûsào, sollàsra mkir üdsrAsds àiess àizsit àsr

Uâ8ekgn8ts!t iLricli K.

Xiià!, 2 — ^VoU!«kote»

L.i)IàKSn ill sllsii Ltsàtlrrsiseir 2üriods.

îîuuàeii in àer xsu^su Lcirwà. — ?elextwll 5lo. 79 llvà 67.61.



ALKOHOLFREIE.WEINE MEILEN
* V-' jfc-V- 5'*

•

Deren Genuas empfiehlt sich im gleichen Grade, wie derjenige der Traube selbst.

'{ahnläini
Zalmzjehenu.Plombieren^"**
Künsil- ^äMemKaulsdiuMel

äs P-refise o/ineü6er/orderun

7*.eieeh>S365 Är.-Äassen
tmd Femme

Extra-
EVî/'i

Privat-Haushaitungsschule
in St. Stephan, Obersimmental (1050 m ii. M.).

Uerbstku!'»: 7. September bis 19. Dezember. 15 Wochen.
Dipl. Lehrkräfte, reich!. Verpflegung! âlpinegeschiitzte Lage. Nebelfrei.

Prospekts und Referenzen.

Echte Bener Leinwand
Reich© Auswahl. Rilligste Preise.

Tisch-, Bett-, Küchenieinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ah missent mechan. und

HaMdwehstühlen.
Reichhaltige Muster franko.

bleiche Müller à Co., Leinenweberei
Langenthal (Bern).

Rascheu gründliche Vorbereitung auf
l^abjrität (Techn.Hochschule u.Universität)

Institut Minerva. Zürich
/5 % Schweizer 31 Fachlehrer

Oeisii dsmizs smpüsdlt sied à xlsivìiêll draàs, v!s iIsr^suiKS àsr ?râbs selbLt.

HäknkÜM
^ÂiMÍàM^ plOiudíeieQ^^
Mlsll- ^àie^àûsckàMi

jê ^?-S2ÄS Ü

^^àM'ZZHL L>.-àsS6?ì
U?î^ V6l'6às

âà-
/Ä'iN.ä.?.AA?t?lA.

?!>ivàì-IàuàN.i'duu,AWoà1s
ill At. Atvpî»»«- Odersimmsilllll (1050 m il. U.).

7. Lsxtsilldsi' dis 19. DWemdsr. 15 ^Voàii.
vipl. t.ekrl<ràfts, rsioll!. Vsi'pflsguîig! Alpmegesokàte l.sgs. ^kbvlfrsi.

?r»sxàts uuà Rskereu^so.

LM Semer Lèinlvanil
kstàs ìu>«nîtZl1. Zlîllìlxstv i'relG«.

lizeii-, Fsit-, RàkZnisiîwn eie.

Lraut-^usstsusrn.
.leàs Ugtsr^lllil àlrvkt «1k li?««orn msel»»«. nack

I?«îsàsÂ«ti»ktvn.
Ksiok5»ItÌAs Nusisr kiîìvko.

dià RB^r â êà, I.0izwuvW!)erm
I>»nx««tIi»I (Kern).

Râ5L?1ô u Vllî'bsi'iZliurig suf
î^â^Utiìâ! slsciirì.Nocksckuls u.Un>vsi'sitsl1

!nM



PFAFF-
Nahmaschinen

seit 50 Jahren bewährt.

Unübertroffen im Nähen
: Stopfen nnd Sticken :

Niederlagen überall.

In Zürich bei: Herrn. Gramann
Münsterhof 20, z. Meise.

Bettsofa „Viktoria66

A. Berberich
Zürich I

Waisenhausquai 7

Üp J| b. Hauptbahnhof.

Im Gebrauch als Sofa. Telephon 879.

£nm.ius«a

Im Gebrauch als Bett.

GUSTAV WISER,"Si., ZÜRICH

Gegründet 1823 Ilüdeiiplatz 1 Telephon 3121

Spezialgeschäft für feine MessersciimiedwareB
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Caillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsohîteïdmaschinês

Fleischhackmaschinen - fêesserpukmasshinin Unikum
Sehliiftrti - Reparatur*»

ssîii SV ìis^àlii-î.

I nüdt i'trttttvn à Siäksi»
: 8t«pL«i» «»à 8tiàoa :

Xikàrzrlêìgkn üizsrsii.

In buried dsi: ^erm. Ki'smann
Uiiil8tsàok 20, 2. llsisö.

Vettsoks „Viktoriace

A. Kkà'ikk
lüriek I

VVslsentisusqusi 7

â ilsu.pldsiivkol

Im dsizrsusti sis Lois. leispkon 87g.

^MU.Mkucs

Ira dsbrsuà sis Lett.

MM MM.Si., MW I

3°xàà°t 1823 RÛ6kMêAt!L 4 ?àk^SIL8
Ipe^wî^esekAtt tm fàe Âi?88«r8LêsmksavArev

vorll vivkseiìsri ì>is klsgsiltsslsn ksr>rs

Kâ^vsrvvrsilkerìo Rsstsvks.

kttsîerâWìiNà ^èUàîe, 8à?, R»pi«!ê.
^ssisimssssp ' kasîki'lltsnsilîM - ttskfLoknslàWvkknê^

flàiàolìmssvkinsn - ^gsssrpàmasû^Mn Unîk«m --------
Zviilàf»! - sîsplîi'Atui'»»
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